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Ich höre Musik. Ich versuche mir et-
was zu dieser Musik vorzustellen: Ich 
sehe Wellen, die sich im Takt bewe-
gen. Und genau das habe ich ver-
sucht in diesem statischen und ani-
mierten Plakat umzusetzen. Ich habe 
analog mit bedrucktem Papier ge-
arbeitet, das ich für die Animation 
mit Stiften hin und her bewegt habe.
Dieses Projekt ist im Auftrag der 
Hochschule Musik im Rahmen eines 
Wettbewerbs entstanden. Meine Ar-
beit wurde als Siegerprojekt für die 
Umsetzung ausgewählt. 

Juni 2023
Dozent:innen: Flavia Mosele,  
Patrick Portmann, Kaspar Pflücker

Musik sehen



Prozess Musik sehen
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Endprodukt Musik sehen



Endprodukt Musik sehen



Fliessende Bewegung. Abstrakte 
Muster. Schwarz. Weiss. Während 
meinem Praktikum bei Gabor Palo-
tai Design in Stockholm hatte ich ein 
halbes Jahr Zeit mich intensiv mit 
dem Animieren zu beschäftigen. Da-
bei produzierte ich eine grosse An-
zahl an eigenständigen Kunstfilmen. 
Für die meisten Filme nutzte ich alte 
Patterns aus dem Archiv des Studios 
als Grundlage. Ich versuchte etwas 
Neues zu schaffen, indem ich die 
Patterns auf verschiedene Weisen 
bewegen liess. Während dem Pro-
zess liess ich mich sehr gerne von in-
teressanten Zufällen inspirieren. 
Ausserdem fand ich Inspiration in 
philosophischen Themen wie zum 
Beispiel die Idee von Zeit oder auch 
wie sich Wasser bewegt. 

Mai – November 2024
Aufsicht: Gábor Palotai,  
Tobias Thorell 
Animation: Linda Bucher

Künstlerische Animationen



Vorschau Künstlerische Animation

Um die Anmation zu sehen besuchen Sie bitte meine Website (lindabucher.ch)



Grosse Buchstaben, klare Formen, 
undurchquerbare Bilder. Für diese 
Zeitung habe ich Bilder aus meiner 
Fotoserie (S. 28) verwendet. Sowohl 
die Fotoserie als auch die Zeitung 
befassen sich mit dem Thema Bar-
rierefreiheit. Bei der Gestaltung der 
Zeitung habe ich mich gefragt, aus 
welchen Gründen etwas nicht bar-
rierefrei sein kann. Ich habe versucht, 
diese Situationen nur mit Formen 
und einzelnen Buchstaben zu 
veranschaulichen.

Mai 2023
Dozenten: Martin Woodtli,
Zvonimir Pisonic

Wie soll man das benutzen? 
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Endprodukt Wie soll man das benutzen?



Lauter Pfiff, daraus kommt das Wort 
Ja, die Gewalt wird verdrängt. Zu-
sammen mit Leandra und Lien habe 
ich diese Kampagne zur Initiative 
gegen Fan-Gewalt für die Partei ‘die 
Mitte Luzern’ gestaltet. In der Initia-
tive geht es darum, die Menschen 
davon zu überzeugen, dass gewalt-
tätige Fussball-Fans vom Stadium 
ferngehalten werden müssen.
«Regeln müssen auch ausserhalb 
des Spielfelds eingehalten werden», 
das ist der Gedanke hinter unserem 
Finalen Plakat. Wir haben die Pfeife 
als Zeichen für den Schiedsrichter 
Pfiff gewählt, der sich gegen die Ge-
walt richtet. 

Dezember – Januar 2024
Gestaltung: Leandra Grüter,  
Lien Jil Grossmann, Linda Bucher
Dozenten: Felix Pfäffli, Simon Roth

Lauter Pfiff



Prozess Lauter Pfiff



Endprodukt Lauter Pfiff
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Es ist dunkel und bedrohlich. Es gibt 
nur einen Ausgang, dieser ist aber 
viel zu schmal. Was soll ich tun? Mit 
diesem Plakat wollte ich den/die Be-
trachter:in dazu bringen, sich in die 
Situation Anderer hineinzuversetzen. 
Bei der Fotoserie (siehe Projekt «Wie 
soll man das benutzen?») habe ich 
mich mit dem Thema Zugänglichkeit 
beschäftigt. Genauer gesagt mit der 
Frage: «Wo treffen Rollstuhlfahrer im 
Alltag auf Hindernisse?». Ein Bild aus 
dieser Serie habe ich zu diesem Pla-
kat weiterentwickelt.
Dieses Plakat ist in Zusammenarbeit 
mit Clear Channel und der Zodas im 
Rahmen eines Wettbewerbs entstan-
den. Meine Arbeit wurde zusammen 
mit neun anderen Plakaten für die 
Umsetzung ausgewählt und ist be-
reits in Luzern ausgestellt worden. 

April – Mai 2023
Dozenten: Martin Woodtli,  
Martin Infanger, Felix Pfäffli

Notausgang



Prozess Notausgang



Endprodukt Notausgang



Endprodukt Notausgang



Wo geht es lang? Bin ich noch auf 
dem richtigen Weg? Diese Fragen 
habe ich mir gestellt, als ich allein in 
London unterwegs war. Das Umher-
irren habe ich als Thema für die Ge-
staltung meines Buches genutzt. Die 
Bilder und Texte haben meine 21 Mit-
schüler:innen und ich während unse-
rem Aufenthalt in London gemacht. 
Insgesamt hatte ich 44 Bilder und 
genauso viele Texte. Die Bilder sind 
nach dem Kriterium der Erkennbar-
keit sortiert. Auch die Texte sind so 
gesetzt, dass diese gegen Ende im-
mer verwirrender werden. Schaffst 
du es, dich in meinem Buch nicht zu 
verirren? 

August – Oktober 2023
Dozent:innen: Patrina Strähl, Markus 
Wicki, Valeria Bonin, Hanspeter 
Künzler, Michael Pilz, Marco Baker

Verloren in London 
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Hä? Wie soll man das benutzen? Wer 
hat so etwas Dummes gebaut? Diese 
Gedanken könnten dem Betrachter 
durch den Kopf gehen, wenn er mei-
ne Fotoserie betrachtet. Während 
dem Projekt habe ich mir viele Ge-
danken über die Zugänglichkeit des 
öffentlichen Raums gemacht. Dabei 
bin ich auf diese fünf Motive gestos-
sen. Für die Umsetzung habe ich drei 
der Situationen aufgebaut und foto-
grafiert. Die anderen zwei habe ich 
erst fotografiert und im Nachhinein 
in Photoshop zu einer absurden Situ-
ation nachbearbeitet.

März 2023 
Dozenten: Martin Woodli,  
Zvonimir Pisonic

Wie soll man das benutzen? 



Endprodukt Wie soll man das benutzen?



Endprodukt Wie soll man das benutzen?



Düster, verlassen und einsam. Bei 
meiner Recherche bin ich auf sehr 
spannende Bildwelten gestossen, 
auf denen Bäume mit der Zeit men-
schengebautes verschlingen. Diese 
Bilder haben mich inspiriert diese 
Bildreihe zu erschaffen. Ich habe 
den Lauf der Zeit mithilfe von immer 
düster werdenden Farben, langsa-
mer Zerstörung der Gartenbank und 
Bäumen, die sogar aus dem Bild her-
auswachsen dargestellt.
Die Bildreihe dreht sich um die Ver-
änderung der Zeit und um schwin-
dende Erinnerungen. 

April 2022
Dozent:innen: Lorenz Meier,  
Felice Bruno, Marianne Halter

Im Laufe der Zeit
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Hallo! 
Ich bin Linda Bucher, 20 Jahre alt, 
und habe im Juli 2025 meine Ausbil-
dung an der Fachklasse Grafik Lu-
zern als Grafikerin EFZ abgeschlos-
sen. Während meiner Ausbildung 
und meines Praktikums bei  
Gabor Palotai Design in Stockholm 
konnte ich wertvolle praktische  
Erfahrungen im Gestaltungsprozess 
sammeln.
Besonders gerne arbeite ich in den 
Bereichen Animation, Plakatgestal-
tung und Corporate Design. Gleich-
zeitig bin ich stets offen dafür, in  
allen grafischen Disziplinen Neues zu 
lernen und mich weiterzuentwickeln. 
Ich bin eine neugierige, geduldige, 
konzentrierte und freundliche Person. 

Ich freue mich darauf, bald mein ge-
stalterisches Können in einem Gra-
fikdesign-Betrieb weiterentwickeln 
zu können.
Bei Interesse an Zusammenarbeit 
kontaktieren sie mich gerne über 
linda.bucher05@gmail.com

Ausbildung: 
2021 – 2025: Grafikerin EFZ Ausbil-
dung mit Berufsmaturität an der 
Fachklasse Grafik Luzern
Mai – November 2024: Praktikum bei 
Gabor Palotai Design in Stockholm
Seit Februar 2025: Mitglied des  
Grafikpools vom Treibhaus Luzern

Sprachen:
Deutsch 	 Muttersprache
Englisch 	 B2 First
Französisch 	 ca. B1

Programme:
Adobe Indesign 	 sehr gut
Adobe Photoshop 	 sehr gut
Adobe Illustrator 	 sehr gut
Adobe After Effects 	 gut
Adobe Lightroom Classic 	 gut
Adobe XD 	 Grundkenntnisse
HTML und CSS 	 Grundkenntnisse
Office 365 	 gut

Website	 lindabucher.ch
E-mail	 linda.bucher05@gmail.com

Linda Bucher


